
Spielbericht SK Lugus Tulbing - SV Spillern (5.9.2010) 

Ergebnis: 2:1 (0:0) 

Tore: Plisnic (2) 

Aufstellung: 

Wegscheider; L. Pferschinger, F. Pferschinger, Kosiba, L. Barath (85. Mayer); 

Kubistel, Gebhard; Müller, Plisnic (89. Bronja), Henickl; R. Barath 

Spielverlauf: 

Nach der vorwöchigen Niederlage in Ruppersthal und angesichts des vor allem 

körperlich sehr starken Gegners gingen unsere Jungs mit großem Respekt in 

diese Partie und ließen sich zu Beginn in die eigene Hälfte drücken. In der 3. Min. 

konnte Oli einen guten Weitschuss in den Corner lenken. Ein erster schöner 

Entlastungsangriff folgte in der 6. Min., als Raphi mit einem Traumpass von 

Slavan auf und davon ging, aber die Kugel am langen Eck vorbeisetzte. Der 

Druck der Gäste hielt an, vor allem mit den vielen angeschnittenen Flanken 

hatten wir unsere liebe Mühe. So konnte Thomas Gebhard in der 8. Min. bei einer 

Freistoßflanke gerade noch per Kopf klären, eine Minute später tat es ihm Oli 

gleich. Gehörte die Anfangsphase doch klar den Gästen, begannen wir uns nun 

besser auf das Spiel und die robuste Defensive von Spillern einzustellen. In der 

25. Min. kam Slavan nach einem weiten Pass von Flo Pferschinger links durch, 

sein Schuss wurde allerdings noch über die Latte abgefälscht. Nun neutralisierten 

sich beide Teams weitgehend, ohne große Chancen herausspielen zu können. Ein 

Konter der Gäste in der 42. Min. hätte jedoch fast zum Verlusttor geführt, doch 

Oli, der in dieser Situation etwas zögerlich aus seinem Kasten kam, konnte doch 

noch retten. Die rassige umkämpfte Partie ging torlos in die Pause. In der 49. 

Min. gelang uns dann das 1:0 - Tom Müller ging rechts durch, die fast schon 

verlorene Kugel erkämpfte sich Raphi gerade noch vor der Toroutlinie und seinen 

Stangler drückte Slavan über die Linie. Leider fiel schon 2 Minuten später auf 

unglückliche Art der Ausgleich. Nach einem Freistoß kam ein Spieler der Gäste 

links zum Flanken, Oli wollte den hohen Ball fangen, dieser glitt ihm jedoch über 

die Fingerspitzen und genau vor die Beine des Gegners, der keine Mühe hatte 

aus kürzester Distanz einzusenden. Unmittelbar nach der Auflage folgte ein 

schönes Solo von Slavan, dessen guter Schuss aber von der Innenstange ins Feld 

zurücksprang. Nun wurde die Partie zusehends hektisch, Lukas Barath rettete im 

letzten Moment bei einem Durchbruch der Gäste, spielte dabei den Ball, der 

Schiri gab jedoch Freistoß und die gelbe Karte. In der 63. Min. zog Tom von 



rechts zur Mitte und wurde hart gefoult, der schnell abgespielte Freistoß 

überraschte die Gäste und Slavan düpierte im Strafraum gleich zwei Spieler auf 

engstem Raum und brachte uns neuerlich in Führung. Diesmal gelang es uns am 

Drücker zu bleiben und so setzte bald danach Thomas Gebhard eine gute Flanke 

per Kopf nur knapp neben die Stange. Eine Vorentscheidung hätte in der 76. Min. 

fallen können - ja müssen - als im Konter Raphi Tom einsetzte, dieser Slavan 

freispielte, der jedoch frei vor dem Tormann scheiterte. Im Gegenstoß konnte 

sich Oli bei einem abgefälschten Freistoß auszeichnen, mit seiner tollen Reaktion 

machte er seinen Fehler beim Ausgleich wieder wett. Zwei Minuten vor Schluss 

kam nach einem Abwehrpatzer ein Spillerner Angreifer im Strafraum frei zum 

Schuss, knallte die Kugel allerdings knapp neben die Stange.  

Fazit: 

Ein Kampfspiel auf Biegen und Brechen, bei dem jeder Ausgang möglich war. Der 

körperbetonte Stil der Gäste, die es oftmals ein wenig übertrieben, liegt uns 

normalerweise nicht, diesmal hielten wir allerdings gut dagegen und ließen uns 

nicht einschüchtern, was mich ganz besonders freute. Klare Steigerung in der 

Defensivarbeit, wo wir wie besprochen enger am Mann standen und besser in die 

Zweikämpfe gingen als zuletzt. Die Offensivspieler rackerten brav, vor allem 

Raphi fiel durch enormen Einsatz auf, und Slavan scheint wieder in Form zu 

kommen und auch seinen Torriecher wieder gefunden zu haben. Kompliment ans 

gesamte Team, das auch den Ausfall von Daniel wegstecken konnte und die 

neuen Dressen mit einer starken Gesamtleistung gebührend einweihen konnte. 


